
 Erscheint alle drei Wochen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      29. Oktober 2022                    23. Jahrgang/Nr. 15 

 

Steinen St.Jakob 

 

 

Licht in der Dunkelheit des Lebens: 

Jesus ist das wahre Licht.  

Die Liebe in Person, die mit uns geht! 



                                                                                                                                                                                              

☺ AKTUELLE FRAGEN UND BEWEGUNGEN - WAS SICH IN UNSERER WELT UND KIRCHE SO ERGIBT ☺ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

20 JAHRE JUGENDTREFF „Play-Point“ STEINEN - Auszug aus dem Jahresbericht 2002 

Seit der Gründung unseres Vereins am 8. Dezember 2001 hat das Engagement und Angebot zugunsten der Jugend von Steinen 

erfreulich zugenommen. Nachdem der zeitweilige überdurchschnittliche Besuch von bis zu 30 Jugendlichen die Grenzen der 

Raumbenutzung in zwei Stockwerken des Pfarrhauses –nicht zuletzt die Stauffacherstube- und des Gartens überschritt, suchte 

der Vorstand nach grösseren und jugendfreundlicheren Räumlichkeiten. Nach scheinbar erfolgreichen Verhandlungen mit dem 

Besitzer des Rest. Stauffacher wurden wir dann doch enttäuscht, weil ein Wirt bevorzugt wurde. Später stellte sich heraus, dass 

das Angebot der ehemaligen Schreinerei Schuler sowohl finanziell besser als auch jugendfreundlicher war. Anfang November 

konnte ich bei Fabian Schuler den Mietvertrag für die etwa 120 m2 unterschreiben.  

Am Samstag 16. November fand die Eröffnung statt, an der bei verschiedenen Tournieren Preise gewonnen werden konnten 

bis hin zu einer Übernachtung mit Halbpension für zwei Personen. Es war wirklich ein Erlebnis, wie friedlich verschiedene 

Generationen d.h. während 8 Stunden sich bis zu 150 Personen beim Gamen, am Billardtisch, den zwei Töggeli- und vier 

Flipperkästen, beim Computerspiel, beim Jassen oder ganz einfach am super vorbereiteten Buffet erfreuten. Mit einem Brügeli als 

Bettmümpfeli konnten die letzten Schüler doch noch bewegt werden, still und zufrieden nach Hause zu gehen. 

Um das soziale Engagement noch hervorzuheben, wurde bei der Einweihung auch mitgeteilt, dass der Vorstand dem Pfarrer und 

Frau Gerlach grünes Licht gegeben hat, um innerhalb des PLAY-POINT auch einen Mittagstisch zu eröffnen. So war das Ziel 

erreicht, das neue Jugendlokal unter der Bevölkerung publik zu machen. Dann wurde es wieder ruhiger, weil wir wegen gesetzlich 

noch nicht erfüllter Vorschriften vorläufig noch nicht werben durften.  

Noch am Abend der sensationellen Eröffnung des PLAY-POINT erhielten wir ja einen Dämpfer. Der Gemeindepräsident hatte 

kurzfristig wohl die Eröffnung als auch eine Woche darauf das Pfarreizmittag genehmigt, die übrigen Eingaben jedoch nicht, obwohl 

diese in Absprache mit dem Laboratorium der Urschweiz getätigt wurden. Es wurde auf verschiedene gesetzliche Anforderungen 

hingewiesen. Wir taten uns schwer damit, als gemeinnütziger Verein und für die Führung eines Mittagstisches zum 

Minimalpreis von je 5.- für Vor-, Haupt- und Nachspeise mit Getränk eine Gastbewerbewilligung einholen zu müssen. 

Wohl oder übel mussten wir also –wie Sie wissen- die Eröffnung des Mittagstisches an der Räbengasse 13 auf später verschieben. 

Dann erfolgten weitere Abklärungen mit der Gemeinde und dem Kanton vor Ort (z.B. feuerpolizeiliche Massnahmen). Die am Ende 

des Spielraums 2 eingebaute Küche sollte für x-Tausend Franken in den Raum 1 verlegt werden, weil der Produktions- und 

Essensbereich getrennt sein muss vom Spielbereich. Um nichts zu riskieren und das beabsichtigte Projekt bei der Bevölkerung 

nicht einschlafen zu lassen, begrüssten wir viermal pro Woche nicht im PLAY-POINT sondern im Pfarrhaus 0 bis 7 Schüler zum 

privaten Mittagstisch. Natürlich fragten die Schüler ständig nach den Spielmöglichkeiten im Jugendtreff. Und wir mussten sie 

vertrösten, bis das ganze Prozedere kurz vor den Sportferien mit der erforderlichen Genehmigung überstanden war. 

Am 6. März 03 haben wir nun offiziell im PLAY-POINT mit unserem Mittagstisch begonnen. Ebenso jeden Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag während der Schulzeit bieten wir als schulergänzende Massnahme von 15.00 bis 17.00 Uhr eine Art 

Gratis-Kinderbetreuung an für jene Schüler, die bei früherem Schulende allein zuhause oder auf der Strasse herumlungern 

müssten. Sie können nun unter Aufsicht Erwachsener Schulaufgaben machen oder spielen. Wir sind überzeugt, dass wir mit der 

Werbung, die wir jetzt in Zeitungen und Schule betreiben, eine steigende Mittagstisch-Teilnehmerzahl haben werden, zumal die 

Schüler nach dem Zmittag bis Schulbeginn noch spielen können und die Mütter bis 17.00 Uhr einer Arbeit nachgehen können.  

Damit unterstützen wir grundsätzlich nicht emanzipatorische Bestrebungen, die die Kinder familiär vereinsamen lässt. Wir nehmen 

damit die Familiensituation von Heute war, die einzelnen Mütter einfach zum Arbeiten zwingt. Bei uns sollen die Kinder –wenn 

auch nur für kurze Zeit- eine frohes zweites Zuhause finden. 

Danken will ich an dieser Stelle im Namen von Frau Gerlach, im Namen auch mancher Eltern sowie im eigenen Namen für die 

unentgeltliche Benutzung der Räumlichkeiten und Spielmöglichkeiten, sodass wir den Zmittag so günstig abgeben können. 

„Vergelt`s Gott sagen möchte ich besonders auch meiner Tag- und Nacht-Mitkämpferin Brigitte Gerlach, dann dem ganzen 

Vorstand in- und ausserhalb der etwa 7 Sitzungen (Frau Bernadette Beeler, Martin Gerlach, der übrigens die Küche 

blaugeblättelt hat und Dr. Erich Zimmermann, dann auch der Sekretärin Brigitte Ott), dem Kirchenrat Steinen. Gerade die 

Kirchgemeinde hilft mit ihrem jährlichen finanziellen Beitrag mit, dass die gemieteten Räumlichkeiten auch für den Mittagstisch in 

Zukunft gesichert sind. (siehe Schluss-Teil des Jahresberichts 2002 unter Mitteilungen der Pfarrei unten) 
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  MITTEILUNGEN DER  PFARREI  /  NEWS  /  INFOS  AUS  WELT  UND  KIRCHE  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrei St. Jakob 
Steinen 
Rossbergstrasse 1 

BEACHTEN SIE BITTE, dass das 5.Montag-Wochengedächtnis im Oktober (31.) entfällt! – siehe Allerseelen um 18.30! 
Wir halten es an Allerseelen und zwar als Abendmesse um 18.30, sodass auch Arbeitende daran teilnehmen können. Nach 
dem Zeitwechsel am 5. Oktoberwochenende gilt ab 7. November wieder die Winterordnung: montags 09.00 
Wochengedächtnis. Herzlich willkommen! 
 

Religionstag am 31. Oktober 2022 – Besuch von Beinwil (Hl. Pfr. Burkard) und Auw (Hl. Bernarda Bütler) 
Genau nach 3 Jahren besuchen wir erneut diese zwei Schweizer Heiligen am Ort wo siegewirkt haben bzw. geboren sind. 
Abfahrt ist um 07.30 Uhr unter dem Bogen mit Kleinbussen. Wir (Pfarrer, Frau Gerlach und Janine Konrad) freuen uns auf 
viele Sek/Realschüler, aufs gemeinsame Zmittag und den Schlusspunkt um 15.00 Uhr.  
 

Schüler-Wallfahrt zu Hl. Don Bosco in Turin vom 08.-10. Dezember (Brücke) 
Sofern es diesen Herbst/Winter rund um Corona normaler zugeht, fahren wir ab Donnerstag Mariä Empfängnis bis Samstag 
10. Oktober 2022 nach vielen Jahren wieder mal nach Norditalien, um zu sehen, was dank Don Bosco für Tausende 
Jugendliche in und um Turin möglich geworden ist. Wer sein Leben und Wirken näher interessiert, Google einfach sein Name. 
Nach einer kurzen Messe 10.30 Uhr-Messe in der Kirche würden wir um 11.00 unter dem Bogen die Autos beladen und 
losfahren (mit dem Imbiss im Handgepäck) mit 1. Ziel Mailand, wo wir den Dom im Mailand besuchen und kurz zum Grab des 
Hl. Karl Borromäus gehen, der als Bischof und Kardinal mal zuständig war für die Innerschweiz und 7mal unsere Gegend 
besuchte, um bei der Geistlichkeit (auch in Schwyz, Wollerau, Altdorf etc.) nach dem Rechten zu schauen. ☺ 
Nach einem Gelatti geht’s weiter nach Turin, wo wir im Pilgerhaus Don Boscos für zwei Nächte unsere Zimmer beziehen und 
danach Znachten. 
Am Freitag nach dem typischen italienischen Zmorgen geht’s zu den Don Bosco-Infos, Video, Räumlichkeiten besichtigen. 
Zum Zmittag fahren wir ausserhalb Turins zum Geburtshaus Don Bosco, essen in der bella cucina Marguerita und besuchen 
danach auch das grosse Heiligtum, wo man Andenken kaufen kann. Je nach Wetter geht’s früher oder später zurück nach 
Turin. Am Samstagmorgen nach dem Zmorgen und dem Abschiedsbesuch am Grab Don Bosco, packen wir und fahren wir 
noch zum berühmten Turiner Grabtuch und dann Richtung Schweiz zurück und schauen, wo wir noch einen Halt machen. 
Von Schülern wird 30.- erwartet, von Erwachsenen/Eltern, die mitkommen wollen 130.- 
 

An Allerheiligen ist feierl. Andacht, dann Friedofbesuch: Da spielt wieder die Musikgesellschaft Steinen! 
Die Andacht ist wie üblich um halb 2 und danach der Friedhofgang. Es freut uns erneut, dass „dSteiner Musig“ mit ihren 
„Heimwehmelodien“ die vielseitige Trauer tröstend begleitet. Vergelts Gott!   
 

Zur Elisabethenfeier (mit Aufnahme der Neumitglieder) am Sonntag 13. Nov um 19.30 zur Jahresmesse freuen wir uns 
darauf, viele Frauen und Mütter in der Kirche willkommen heissen zu dürfen. – Frauengemeinschaft Steinen 
 

VORSCHAU: „OFFENES PFARRHAUS“ AM MITTWOCH 23. Nov. nach dem Abendrosenkranz ab 18.30 Uhr: Herzlich 
willkommen, um mal in der Stauffacherstube des Pfarrhauses sich „einen“ Gratisdrink zu genehmigen und mit Anderen zu 
plaudern. Damit nicht alle durcheinander reden gibt’s auch ein Imbiss mit bestem Wein und Süssigkeiten. ☺ 
 

FORTSETZUNG von Seite 2: 20 JAHRE JUGENDTREFF STEINEN: Sie haben ja gelesen, dass in einem Jahr –falls an der Schule 

teilweisen Blockunterricht eingeführt werden sollte- die schulergänzende Betreuung noch ausgebaut werden muss. Es wurde 

diesbezüglich auch schon Kontakt mit dem Schulpräsident aufgenommen.  

Ich danke auch dem jugendlichen und weisen Helferteam (zurzeit 14 Personen), das unentgeltlich und neuestens während der 

Schulzeit 16 Stunden pro Woche ganz tollen Einsatz zeigt, die Vorbereitungen fürs Planen, Einkaufen und Kochen usw. nicht 

einberechnet. Ich kann nicht alle Namen aufzählen, die auf den Einsatzplänen stehen. Sie mögen im Herzen Gottes geschrieben 

bleiben. Nennen möchte ich aber doch noch den Vermieter Fabian Schuler, der freundschaftlich half, die kleineren und grösseren 

Probleme zu lösen, und seiner Mutter, die im Hintergrund auch immer wieder unauffällig der Sache diente.  

Ich ende in Dankbarkeit für das Mitverwirklichen meiner jahrelangen Seelsorgewünsche mit dem Lebensprogramm jenes 

weltbekannten Jugendfreundes und –seelsorgers, das auch uns durch alle Missgunst und Schwierigkeiten hindurch zuversichtlich 

weiter planen und der Jugend –d.h. unserer Zukunft- dienen lässt: „Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen!“ (Don 

Bosco, Turin) Steinen, 10. März 2003                    Pfr. Rudolf Nussbaumer, Präsident 

  



 

 

 

 

        

 

 

      

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 29. Oktober 
18.20 Rosenkranz / Anbetung / Beichtgelegenheit 
19.00 Vorabendmesse 
 

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 30. OKTOBER 2022 
WINTERZEIT!  Opfer: Priesterseminar St.Luzi Chur     
08.25 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst 
10.45 Taufe von Anastasia Rachel Faustina Iten, Bächi 15 
11.30 Tauffeier von auswärts  
18.00  Andacht um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.) 
19.30! Hl. Abendmesse  
 

Montag, 31. Okt. – Hl. Wolfgang / Tagesmesse entfällt! 
ACHTUNG: Wochengedächtnis an Allerseelen um 18.30! 
09.00 Religionstag Oberstufe Hl. Messe in Beinwil  
18.00 Abendrosenkranz 
 

DIENSTAG, 1. NOVEMBER 2022 - ALLERHEILIGEN 
Opfer: für die Pfarrkirche   
08.20  Beichtgelegenheit / Keine Anbetung (Chorprobe) 
09.00 Festgottesdienst / Chor  
13.30 Feierliche Festandacht mit Totengedenken! 
18.00 Andacht in der Klosterkapelle entfällt! 
19.30 Abendmesse / Stauffacher-Singers  
 

MITTWOCH, 2. NOV., ALLERSEELEN (Religionstag)  
06.30 Beinhaus: Lat.-deutsche Messe für  

verstorbene Priester    
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Klasse / Anbetung bis 8.30 
18.00 Abendrosenkranz 
18.30 Allerseelen-Abendmesse / Wochengedächtnis! 

 

Donnerstag,   3. Nov. - Hl. Hubert; Pirmin, Martin v.Porres  
 Hl. Idda von Toggenburg, Reklusin     
07.30 Schulmesse der 1. und 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- und Ordensberufe  
18.25 2. Rosenkranz / Beichtgelegenheit  
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Herz-Jesu-Freitag, 4. Nov. - Hl. Karl Borromäus, Bischof  
Von Mailand (Er war zuständig für die Innerschweiz)      
09.15 Kleiner Psalter / 09.30 Hl. Messe (Klosterkapelle) 
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu)   
19.00 Beichtgelegenheit; dann Sühnestunde, Kommunion 
 

Samstag, 5. November   
08.30!  Hl. Messe / Gedächtnis der Herz-Mariä-Bruderschaft 
18.20 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 Vorabendmesse 
  

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 6. NOVEMBER 2022 
Hl.  Leonhard; Protasius, Bischof (Lausanne)  
Opfer: Blauring und Jungwacht     
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst   

Die Andacht in der Klosterkapelle entfällt! 
17.00 Jugendgottesdienst und Aufnahmefeier von 

Blauring und Jungwacht 
19.30 Hl. Abendmesse    
 

 
Montag, 7. November - Hl. Willibord 
09.00 Wochengedächtnis  
18.00 Abendrosenkranz 
 

Dienstag, 8. November  
15.00 Anbetung / Schulmesse der 2.-4. Klassen  
18.00 Abendrosenkranz 
 

Mittwoch, 9. November – Weihetag der Lateranbasilika 
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Klasse / Anbetung bis 8.30 
18.00 Abendrosenkranz 
 

Donnerstag, 10. November – Hl. Leo der Grosse 
07.30 Schulmesse der 1. und 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- und Ordensberufe 
18.25 2. Rosenkranz / Beichtgelegenheit  
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 11. Nov. - Hl. Martin, Bischof von Tours 
09.15 Kl. Psalter/ Hl. Messe (Klosterkap.) 
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu)     
18.00 Abendrosenkranz 
 

Samstag, 12. November – Hl. Josaphat  
18.25 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 Vorabendmesse 
 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 13. NOVEMBER 2022 
Opfer: Gymnasien Bistum Chur  
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst  
18.00  Andacht um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.) 
19.30 Hl. Abendmesse mit Elisabethenfeier,FG Steinen 
Opfer: z.H. Ja für das Leben für „Mütter in Not“   
 

Montag, 14. November    
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.00 Abendrosenkranz  
 

Dienstag, 15. Nov. - Hl. Leopold; Hl. Albert der Grosse           
15.00 Anbetung / Schulmesse der 2.-4. Klassen  
18.00 Abendrosenkranz 
 

Mittwoch, 16. November  
Hl. Othmar, Gründerabt von St. Gallen             
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Klasse / Anbetung bis 8.30 
18.00 Abendrosenkranz 
 

Donnerstag, 17. November  
Hl. Florin, Vintschgau (Bistum Chur); Hl. Gertrud v. Helfta       
07.30 Schulmesse der 1. und 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- und Ordensberufe 
18.30 2. Abendrosenkranz, Beichtgelegenheit  
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 18. November    
09.15 Kl. Psalter/ Hl. Messe (Klosterkapelle)  
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu)   
18.00 Abendrosenkranz  
 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Nina von Euw Tel. 041 832 16 44 
Vikar Michael Fent Natel 079 279 06 01   Brigitte Gerlach Natel 079 680 80 54  
   

Jugendarbeiterin Janine Konrad Natel    079 285 88 97  Sigrist  Alexander Steiner Natel 079 893 60 50 
Sekretariat Nina von Euw  Pfarramt   041 832 13 28  Hilfssigrist Rolf Messerli Tel. 041 832 21 66 
 

Sekretariat: pfarramtsteinen-sekretariat@gmx.ch   Pfarrer: pfarramtsteinen@bluewin.ch    www.pfarrei-steinen.ch 
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